
Nürnberger Zwiebel

Kategorie
Züchter_in
Historische 
Beschreibung

„ziemlich groß, hart, gelb, sehr haltbar“ (Gressent 1905)

Datenbank-
einträge 
(‚Hist. genutztes 
Gemüse‘)

Zeitraum der erfassten Literatureinträge 1890 - 1929
Anzahl der Literatureinträge in Katalogen, Preisverzeichnissen etc.
Anzahl Literatureinträge in Fachliteratur 3

Zugelassen 
von-bis

vor 1945:
Sortenliste DDR:
Sortenliste BRD:

Herkünfte NLD037 CGN16365 'Nurnberger Blassrote Plattrund'
HUN003 RCAT064590 'nürnbergi'
HUN003 RCAT064950 'nürnbergi'



BSA-Sichtungsanbau - Nürnberger
Prüfnummer BSA 514

Bezeichnung NLD037 CGN16365 'Nurnberger Blassrote 
Plattrund'

Pseudostam
m

Länge (bis zum obersten grünen 
Blatt) mittel bis lang (6)
Durchmesser (auf halber Länge) mittel (5)

Laub
Haltung halbaufrecht (3)
Abbiegen der Blattspitzen stark (3)

Zwiebel
Größe klein bis mittel, z.T. mittel (4, 5)
Höhe niedrig bis mittel, z.T. niedrig (4, 3)
Durchmesser mittel, z.T. klein bis mittel (5, 4)

Zwiebelform

Form (im Längsschnitt) schmal querelliptisch (9)
Form des Stielendes (im 
Längsschnitt) flach (2)
Form des Wurzelendes (im 
Längsschnitt) flach (2)

Schale
Anhaften der Schale nach der 
Ernte stark (7)
Dicke der Schale mittel bis dick (6)

Farbe
Grundfarbe der Schale braun (5)
Farbe der Außenhaut der 
Schuppenblätter rötlich (3)

Neigung zum Schossen bei Frühjahrsaussaat fehlend oder sehr gering (1)
Neigung zur Aufspaltung in Bulbillen (mit 
trockener Schale um jede Bulbille) fehlend oder sehr gering (1)
Zeitpunkt der Ernte bei Frühjahrsaussaat 
(Umfallen des Laubes bei 80 % der Pflanzen) früh bis mittel (4)

Gesamtbewertung

+ schöne und ungewöhnliche 
Innenfärbung. Etwas heterogen - rosa 
Innenfärbung z.T. fehlend und größere 
Zwiebeln
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